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Ansprüche, die nach Massgabe des Bundesgesetzes vom
22. März 1888 betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswande-
rungsagenturen von Behörden, Auswanderern, Passagieren oder
Rechtsnachfolgern von solchen an die für die Agentur Giovanni
Canevascini in Locamo deponierte Kaution geltend gemacht wer-
den wollen, sind dem unterzeichneten Amte vor dem 5. September
1922 zur Kenntnis zu bringen.

B e r n , den 5. September 1921. (2..)
Eidgenössisches Auswanderungsamt.

Verschollenheitsruf.
Arni, Meinrad, Sohn des Nikiaus und der Anna Maria geb.

Stampfli, von Biberist, geboren 3. Februar 1844, welcher vor
mehreren Jahrzehnten nach Amerika verreist ist und von dem
seither keine Nachrichten eingelangt sind, wird hierdurch auf-
gefordert, innert Jahresfrist schriftlich oder mündlich beim Unter-
zeichneten sich anzumelden, ansonst über ihn die Verschollenheit
ausgesprochen wird.

Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über
Arni obgenannt Nachrichten zu geben imstande ist.

Solothurn, den 11. Mai 1922. (2.).
Der Amtsgerichtspräsident

von Bucheggberg-Kriegstetton :
Dr. B. Bachtier.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-

arbeiten zu™ einem Werkstattgebäude mit Wohnung in Bülach wird Konkurrenz
eröffnet.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau der eidg.
Bauinspektion in Zürich, Clausiusstrasse 37, zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Werkstattgebäude Bülach" bis und mit 31. Mai nächsthin franko einzu-
reichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 17. Mai 1922.
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Über die Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Verputz- und Kanalisationsarbeiten zum
Institut für Haustierernährung der Eidg. Technischen Hochschule in ZUrich wird
Konkurrenz eröffnet.

Pläne, Bedingungen und Offertformulare sind im Bureau der Bauleitung,
Zimmer 16 im Erdgeschoss Nordflügel der Technischen Hochschule, jeweilen
von 2—5 Uhr nachmittags zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Offerte
für Eidg. Technische Hochschule" versehen bis und mit dem 26. Mai nächsthin
franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 8. Mai 1922. (2..)

Bauarbeiten für Kabellegungen.
Notstandsarbeiten.

Über die Erd-, Maurer- und Kanallegungsarbeiten für die Kabelrohr-
anlage Bern-Zürich, Teilstück Klos bei Olten-Murgenthal, wird Konkurrenz
eröffnet :

Baulänge ca 14,2 km
Erdbewegungsarbeiten: Graben und Schächte ca 17,000 m3

Felssprengung ca. .- ." 600 m3

Betonarbeiten ca -1,200 m3

Verputz ca 3,200 m2

Rohrlegungen :. Zement-, armierte Beton- und Gussröhren ca. 14,000 m
Diese Arbeit wird in drei Baulosen vergeben. An gut beschäftigte

Firmen werden keine Aufträge erteilt.
Pläne und Bedingungen liegen bei der Kreistelegraphendirektion III

in Ölten, Zimmer Nr. l, zur Einsicht auf. Die Eingabeformulare können
daselbst bezogen werden. Schachtpläne werden nur gegen Fr. 5 ausgehän-
digt, die bei unversehrter Rückgabe aller Unterlagen zurückerstattet werden.

Trassebegehung mit den Interessenten, Dienstag den 30. Mai, 13 Uhr 30
ab Postgebäude Ölten.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Augebot
für Grabarbeiten Klos-Murgenthal" bis Montag den 5.Juni 1922 franko ein-
zusenden au die Kreistelegraphendirektion III, Ölten.

Bauarbeiten für Kabellegungen.
Notstandsarbeiten.

Über die Erd-, Maurer- und Kanallegungsarbeiten für die Kabelrohr-
anlage Bern-Zürich, Teilstück Kantonsgrenze Aargau/Zürich bei Dietikon-
Chemische Fabrik Brugg, wird Konkurrenz eröffnet:

Baulänge ca 20,5 km
Erdbewegungsarbeiten: Graben und Schächte ca. . . . . 25,000 m3

Felssprengung ca " 775 m3

Betonarbeiten ca 2,150 m3

Verputz ca 6,700 m2

Rohrlegungen: Zement-, armierte Beton- und Gussröhren ca. 20,000 m
Diese Arbeit wird in fünf Baulosen vergeben. An gut beschäftigte

Firmen werden keine Aufträge erteilt.
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Pläne und Bedingungen liegen bei der Kreistelegraphendirektion III
in Ölten, Zimmer Nr. l, zur Einsicht auf. Die Eingabeformulare können
daselbst bezogen werden. Schachtpläne werden nur gegen Fr. 5 ausgehän-
digt, die bei unversehrter Rückgabe aller Unterlagen zurückerstattet werden.

Trassebegehung mit den Interessenten, Dienstag den 23. Mai, 9 Uhr 30
ab Bahnhof Dietikon, 14 Uhr 30 ab Hotel Engel, Baden.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Grabarbeiten Dietikon-Brugg" bis Samstag den 27. Mai 1922 franko ein-
zusenden an die Kreistelegraphendirektion III, Ölten.

Stellenausschreibungen.

Dienststellung
und

Anmeldestelle

Departement
des Innern,

Eldg. Technische
Hochschule,

Präsident des
Schweiz. Schul-
rates, Zürich

Vakante Stelle

Professur für
Elektromaschinenbau

im Anschluss an
die theoretische
Elektrotechnik
und in deren

Weiterführung

Erfordernisse Be-
soldung

Auskunft über Erfordernisse,
Gehalt etc. erteilt die vor-

bezeichnete Amtsstelle
t

An-
meldungs-

termin

20. Mai
1922

(3..-)
Amtsantritt: 1. Oktober 1922.

Departement
des Innern,

Eldg. Technische
Hochschule,

Präsident des
Schweiz. Schul-
rates, Zürich

Professur für
Maschinenzeichnen und

Maschinenbau,
speziell

Maschinenelemente

Auskunft über Erfordernisse,
Gehalt etc. erteilt die vor-

bezeichnete Amtsstelle

20. Mai
1922

(3...)
Amtsantritt: 1. Oktober 1922.

Justiz- und
Polizei-

departement,
Amt für geistiges

Eigentum

Justiz- und
Polizei-

departement,
Amt für geistiges

Eigentum

Militär-
departement,

Waffenchef
der Kavallerie

1 technischer Ex-
perte II. Klasse

(Maschinen-
' ingénieur oder
Elektroingenieur)

Kanzleigehilfin

Hauptmann im
Instruktionskorps

der Kavallerie

Abgeschlossene technische
Hochschulbildung;

Kenntnis der deutschen
und der französischen

Sprache

Gewandte Maschinen-
schreiberiu, Kenntnis
der französischen und
der deutscheu Sprache,

gute Handschrift

Dienst bei der
Kavallerieinstruktion

4200
bis

5800,
nebst

24. Mai
1922

Teuerungs- ;
Zulagen | (2..)

bis
2800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

4200 bis
5800,

plus
die gesetzl.
Teuerungs-

zulagen

27. Mai
1922

(2.).

29. Mai
1922

(2.).
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Olensfabtellung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement

Vakante Stelle

Kanzlist II. Kl.
der Kanzlei des

Militär-
departements

Erfordernisse

Gewandtheit in allen
Bureauarbeiten

Be-
soldung

2200
bis

3800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

An-
meldungs-

termin

27. Mai
1922

(2.).
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Volks-
wirtschafts-
departement,
Abteilung fUr

Landwirtschaft

Assistent III. Kl.
für Futtermittel-
untersuchungen d.
schweizerischen
landwirtschaft-

lichen Versuchs-
anstalt Oerlikon-

Zürich

Abgeschlossene Hoch-
schulbildung, gründliche
Ausbildung in botanisch-

mikroskopischen ,
bakteriologischen
und chemischen

Untersuchungsverfahren

3200
bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulagen

25. Mai
1922

(2..)
Amtsantritt 1. Juli 1922.

Schweiz.
Bundesbahnen,

Generaldirektion

II. Assistenzarzt
des

Oberbahnarztes

Eidg. Staatsdiplom und
praktische Tätigkeit.

Kenntnis der drei.
Landessprachen

10,000
bis

12,000

31. Mai
1922

(2.).
Dienstantritt sobald wie möglich.

Schweiz.
Bundesbahnen,
Kreisdirektion II

in Basel

Stellvertreter des
Oberingenieurs

für Bahnbau und
Unterhalt bei der
Kreisdireküon II

in Basel

Abgeschlossene technische
Hochschulbildung,

gründliche Kenntnis
des Eisenbahndienstes

(Bau und Betrieb)

6000 bis
9000,
nebst

dengesetzl,
Teuerungs-

zulagen

20. Mai
1922

(1-)
Die Kreisdirektion behält sich vor, die Stelle nur provisorisch zu

besetzen.

Departement:
Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung :

Justiz- und Polizeidepartement.
Kanzleisekretär I. Klasse.
Befähigung zu selbständigem Arbeiten; Erfahrung im

Verwaltungsdienst; Kenntnis der deutscheu und
französischen Sprache.

Fr. 4200—5800, nebst Teuerungszulagen.
Anmeldungstermin : 27. Mai 1922. . (2.).
Anmeldung an: Eidg. Amt für geistiges Eigentum, Bern.
Bemerkungen: Im tfeförderungsfall ist zu besetzen:

1. Die Stelle eines Kanzleisekretärs II. Klasse (Erfordernisse: Erfahrung
im Verwaltungsdienst, Kenntnis der deutschen und französischen Sprache,
gute Handschrift. Besoldung: Fr. 3700—4800, nebst Teuerungszulagen.
Anmeldungstermin wie oben).

2. Eventuell die Stelle eines Kanzlisten I. Klasse (Erfordernisse:
Kenntnis administrativer Arbeiten sowie der deutschen und französischen
Sprache, gute Handschrift, Gewandtheit im Maschinenschreiben. Besoldung:
Fr. 3200—4300, nebst Teuerungszulagen. Anmeldimgstermin wie oben.
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und f r an -

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H-e imator t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
Gehilfe II. Kl. bei der Oberpostdirektion (Postcheckinspektorat). Anmeldung

bis zum 27. Mai 1922 bei der Oberpostdirektion.
Postunterbureauchef in Nyon.
Posthalter und Telegraphist in Genf 8 (Jonction).

Anmeldung bis zum 27. Mai 1922 bei der Kreispostdirektion in Genf.
Gehilfe I. Kl. bei der Kreispostdirektion in Bern.
5 Paketträger in Bern.

Anmeldung bis zum 27. Mai 1922 bei der Kreispostdirektion in Bern.
Postverwalter in Frauenfeld.
Postkommis in Pfäffikon (Zürich).

Anmeldung bis zum 27. Mai 1922 bei der Kreiapostdirektion in Zürich.
Postverwalter in Appenzell.
Postverwalter in Glarus.

Anmeldung bis zum 27. Mai 1922 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.
Postunterbureauchef in Chiasso.
Posthalter und Telegraphist in Lugano 2 (Paradiso).
Posthalter und Telegraphist in Lugano 4 (Molino-nuovo).

Anmeldung bis zum 27. Mai 1922 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.

Postkommis in Freiburg. Anmeldung bis zum 20. Mai 1922 bei der Kreis-
postdirektion in Lausanne.

Posthalter und Telephonist in Undervelier. Anmeldung bis zum 20. Mai
1922 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Aarau. Anmeldung bis zum 20. Mai
1922 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

4 Bureaudiener in Luzern. Anmeldung bis zum 20. Mai 1922 bei der Kreis-
postdirektion in Luzern.

Briefträger in Winterthur. Anmeldung bis zum 20. Mai 1922 bei der Kreis-
postdirektion in Zürich.

Gehilfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Chur. Anmeldung bis zum
20. Mai 1922 bei der Kreispostdirektion in Chur.
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